
Oktober/November 2023 
   

Die Kirche im Dorf 
 

Informationen 

der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Winterhausen 

Winterhausen – Goßmannsdorf – Darstadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

► Altkleidersammlung für Brauchbar gGmbH 

Am Samstag 14.10.2023 von 8:30-14:00 Uhr sammeln wir wieder 

Altkleider für die Brauchbar gGmbH unseres Diakonischen Wer-

kes Würzburg. Der Erlös aus den Verkäufen schafft Langzeit- 

arbeitslosen in unserer Region wieder eine neue Perspektive. 

Die Altkleidersäcke werden wie üblich im Hof des Pfarrhauses 

Hauptstr. 2 gesammelt und gleich am Nachmittag von Brauchbar 

abgeholt. Weitere Informationen siehe Seite 10. 

Herzlichen Dank schon an dieser Stelle für Ihre Spenden! 

 

 

► Am Totensonntag (26. November) gedenken wir unserer Ver-

storbenen: im Gottesdienst in der St. Nikolauskirche Winterhau-

sen und heuer letztmals zusätzlich auf dem Friedhof. Die Hinter-

bliebenen werden noch persönlich eingeladen. 

 

 

► Bildung einer gemeinsamen Pfarrei 

Ab 01.12.2023 wird Pfarrer Lütgenau zusätzlich die Betreuung der 

Kirchengemeinden Lindelbach-Randersacker und Westheim mit 

Theilheim und Biebelried übernehmen. Ab dann hat er für Winter-

hausen sowie Lindelbach/Westheim jeweils eine halbe Stelle inne; 

dadurch wird eine verstärkte Zusammenarbeit nötig. Die Kirchen-

vorstände haben daher beschlossen, eine gemeinsame Pfarrei zu 

bilden; die Genehmigung durch den Landeskirchenrat steht noch 

aus. 
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Besinnliches 
 

Liebe Gemeinde! 

 

Ein wichtiges Buch wurde siebzig Jahre alt. 1953 erschien „Fahrenheit 451“ des 

US-Amerikaners Ray Bradbury (1920 - 2012); damals ein Welterfolg. Das 1966 

verfilmte Buch ist aktueller denn je. 

Die Temperatur Fahrenheit 451 entspricht etwa 233° Celsius; es ist der Hitzepunkt, 

bei der Buchpapier zu brennen beginnt. Im Roman sind in einem autoritären Staat 

Bücher verboten, sie werden von „Feuermännern“ verbrannt. Den Herrschenden 

geht es darum, dass die Bevölkerung alles Wissen vergisst und sich stattdessen rund 

um die Uhr unterhalten lässt. Wer unterhalten wird, denkt nicht nach. Wissen wird 

verachtet; Spaß, Ablenkung und Schlafmittel werden geschätzt. Sinngemäß heißt 

es an einer Stelle: Haltet sie mit Wettbewerben aller Art, mit Songtexten und Rate-

spielen in Atem – und sie sind glücklich. Stopft sie mit Fakten voll, damit sie sich 

geistreich fühlen … Dann kommen sie sich vor, als würden sie selbst denken. 

Manchmal erschreckt es mich, weil ich vieles von dem heute in unserer (Medien-) 

Gesellschaft wiedererkenne… 

Im Roman verweigert ein Feuermann mit Namen Guy eines Tages das Bücher-

verbrennen. Man jagt ihn, doch die Jäger ergreifen ihn nicht. Der Roman endet 

damit, dass Guy sich einer Gruppe von Menschen anschließt, die Bücher auswendig 

lernen, um Wissen zu erhalten. 

 

Wer Nachdenken verhindert, will Wahrheit verhindern. Zur Wahrheit gehören Wis-

sen und Denken. Auch heute hat man gelegentlich den Eindruck, dass es bei den 

vielen neuen Nachrichtenkanälen und Messengerdiensten weniger um Wahrheit als 

um Aufmerksamkeit geht. 

Wissen und Nachdenken sind anstrengend, zugegeben. Auch der christliche Glaube 

ist anstrengend. Wir sollen ja nicht „blind“ glauben und vertrauen, sondern nach-

denklich und hinterfragend. Glaube wird nicht angeordnet, sondern angeboten: Je-

der und jede denkt selber und bildet sich eine eigene Meinung und innere Haltung. 

Aber das mit einem lohnenden Ziel. Jesus verspricht (Joh. 8,32): Die Wahrheit wird 

euch frei machen. Wirklich frei ist, wer um die Wahrheit des Lebens und die Wahr-

heit seines Lebens weiß: Wir sind und bleiben bedürftig nach Liebe, die wir geben 

und bekommen. Um dies zu erkennen, dürfen wir uns die Nachdenklichkeit nicht 

nehmen lassen. 

 

Es grüßt Euch nachdenklich und zugleich hoffnungsfroh 

Euer Pfarrer 

                 Robert Lütgenau   
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Gruppen und Veranstaltungen 
 

Gruppe Tag, Zeit, Inhalt, Kantorat 

(falls nichts anderes vermerkt) 

Kontakt 

Kirchenchor donnerstags, 19:30 

Musiktreff 

Leitung: Edelgard Kern 

Pfarramt 

 09333 205 

Tanzkreis freitags, 19:30-21:00 

Sakrale, meditative Kreistänze 

06.10. / 13.10. / 27.10. 

10.11. / 17.11. / 24.11. / 01.12. 

R. Lütgenau 

 09333 205 

Tansaniachor 

Würzburg 

mittwochs, 20:00 

Gemeindezentrum Sommerhausen 

04.10. / 25.10. 

08.11. / 22.11. / 29.11. 

U. Feulner 

 09333 1677 

Krabbelgruppe mittwochs, 10:00-12:00 

zur Zeit keine Treffen! 

D. Radermacher 

 0175 1006031 

Neue Jungschar donnerstags, 16:45-18:15 

außer in den Schulferien 

H. Zeissler 

 0175 5973336 

Jugendkreis 

"Tee-Nager" 

freitags, 19:00 

 

A. Richter 

 0157 32241289 

Frauen-Treff montags, 14:00 

09.10. / 23.10. / 06.11. / 20.11. 

B. Braungardt 

 09333 1505 

Frauen-Gymnastik 

(ab 50 Jahren) 

montags, 14:00-15:00 

Bürgerhaus, großer Saal 

B. Lorenz 

 09333 1034 

Seniorenkreis dienstags, 14:00 

10.10. / 14.11. 

M. Wenger 

 09333 1009 

 

 

    B i t t e   W e b s e i t e   b e a c h t e n      
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Gottesdienste 
 

So 01.10. 09:30 Erntedank, Kirche für Euch, Abendmahl, Lütgenau 

So 08.10. 09:30 18. So nach Trinitatis, Kirche für Alle, Lütgenau 

Kirchenkaffee 

So 15.10. 09:30 

10:45 

19. So nach Trinitatis, Kirche für Alle, Lütgenau 

Goßmannsdorf, Abendmahl, Lütgenau 

So 22.10. 09:30 20. So nach Trinitatis, Kirche für Alle, Lektorin Schmidt 

So 29.10. 09:30 21. So nach Trinitatis, Kirche für Euch: Partnerschafts-

tag WiSo, Lütgenau, Tansaniachor 

(siehe Seite 12) 

So 05.11. 09:30 22. So nach Trinitatis, Kirche für Alle, Schindelin 

So 12.11. 09:30 

 

10:45 

Drittletzter So im Kirchenjahr, Kirche für Alle, Hötzel 

Kirchenkaffee 

Goßmannsdorf, Hötzel 

So 19.11. 09:30 Volkstrauertag, Kirche für Alle, Lütgenau, Musikkapelle 

 14:00 Kirche für Euch: Seniorenabendmahl, Lütgenau 

Mi 22.11. 09:30 Buß- und Bettag, Kirche für Alle, Beichte & Abend-

mahl, Lütgenau 

So 26.11. 09:30 

 

13:30 

Totensonntag, Kirche für Euch, Lütgenau, Kirchenchor 

Gemeindebrief 

Kirche für Euch: Totengedenken Friedhof Winterhausen, 

Lütgenau, Musikkapelle 
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Über den Main geguckt 
 

Liebe Winterhäuser, Goßmannsdorfer und Darstadter, 

auf diesem Wege wollen wir Sie wieder herzlich zu ei-

nigen besonderen Veranstaltungen bei uns auf der an-

deren Mainseite einladen: 

 

➢ Am Samstag, 7. Oktober um 17:00 Uhr: MU-

SIKALISCHE HERBSTLESE mit Oliver Mu-

nique, Bassbariton, und Francisco Daniel 

Delgado GARCÍA, Orgel und Klavier. Einlass 

ist bereits ab 16:30 Uhr. Mit klassischen Melo-

dien und zauberhaften romantischen Überraschungen von Joseph Haydn 

über Giuseppe Verdi bis Charles Ives laden sie ihr Publikum diesmal zum 

kraftvollen Resümee nach einem ereignisreichen Sommer ein. 

Der Eintritt ist frei, Spenden für die Musiker willkommen! 

➢ Dienstag, 10. Oktober um 19:30 Uhr: Annette Köck berichtet im Gemein-

dezentrum Sommerhausen über die Partnerschaft zwischen dem Kinder-

garten Sommerhausen und dem Kindergarten/Grundschule Mbinga in 

Tansania. 

➢ Donnerstag, 9. November um 19:00 Uhr: Taizéandacht in St. Bartholo-

mäus. 

➢ Familienkirchen feiern wir wieder am 15. Oktober zum Sommerhäuser 

Erntedankfest um 11:00 Uhr in der Kirche und am 12. November um 

11:00 Uhr im Gemeindezentrum. 

➢ Im Oktober soll wieder ein Chorprojekt für Singbegeisterte aus der gan-

zen Region starten. Dieses Mal kommen Werke von Felix Mendelssohn-

Bartholdy zur Aufführung. Aufführungstermin ist Sonntag, 17.11.2024 

um 17:00 Uhr. Das erste Chortreffen ist am Mittwoch, 25. Oktober 2023 

von 19:00-20:30 Uhr im Gemeindezentrum Sommerhausen. Anmeldung 

und nähere Information bei Ute-Katharina Ernst,  0151/21514908; 

Mail: ute.ernst@elkb.de 

Herzliche Grüße von der anderen Mainseite 

Irene und Jochen Maier 
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Kirchenmusik 
 

Im Jahr 2025: 400 Jahre Kirchenchor Winterhausen 

Große Ereignisse wer-

fen ihre Schatten voraus: 

in knapp zwei Jahren 

wird der evangelische 

Kirchenchor Winterhau-

sen sein 400-jähriges 

Bestehen feiern. Genau 

genommen sind es 400 

Jahre erste urkundliche 

Erwähnung; man kann 

vermuten, dass es den 

Chor schon vorher gege-

ben hat, was aber eben 

nicht belegbar ist. 

Also: 400 Jahre nach der 

ersten Erwähnung in ei-

ner Urkunde des Schenk 

Limpurg-Speckfeld von 1625 steht das Jubiläum am Kirchenmusik-Sonntag „Kan-

tate“ am 18. Mai 2025 an, wozu der Landesbischof eingeladen ist. Das Jubiläum 

wird in alter Tradition in ein Chormahl eingebunden sein – mit Ansingen vor den 

Häusern der Bürger/innen sowie Festgottesdienst und Festessen für den Chor. 

 

Wer hat Lust, den Kirchenchor für dieses ganz besondere Ereignis 

zu unterstützen und zu verstärken?! Gerne auch projektmäßig… 

Folgender Terminplan steht bisher: 

Einstieg ist natürlich auch jetzt schon möglich! 

Ab Herbst 2024 geht es los, das Repertoire für das Jubiläum einzustudieren. 

24.-26.01.2025 findet ein Chorwochenende für intensive Proben statt. 

09.-10.05.2025 Ansingen im Ort – Wunschkonzert für die Winterhäuser 

18.05.2025 Festgottesdienst und Chormahl 

 

Nähere Informationen geben gerne: 

Pfarrer Robert Lütgenau  09333 205 oder Gudrun Padberg  0171 5291208 

Photo: Archiv Pfarramt Winterhausen  
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Über den Kirchturm geguckt 
 

St. Lukas in München 

Die Kirche, wegen ihrer imposanten Erscheinung auch „der Dom der Münchner 

Protestanten“ genannt, entstand als dritter Bau nach der klassizistischen Matthäus-

kirche (1833) und der neugotischen Markuskirche (1877). Sie wurde nach einer 

Bauzeit von etwa 3 1/2 Jahren am 1. Advent 1896 geweiht. Der von Prof. Albert 

Schmidt entworfene Zentralbau mit der fast 64 m hohen Kuppel und den beiden 

Türmen prägt die Silhouette der Stadt am Isarkai. St. Lukas wurde hauptsächlich 

mit Spenden und Kirchgeld (damals hieß das Kirchenumlage) gebaut. 

Das Hauptportal stellt die Apostel Petrus und Paulus und der Eingang Christus als 

König mit der Bibel dar. Auf der Türe ist zu lesen „Am Anfang war das Wort“. Der 

Altar im Renaissancestil und die Kanzel wurden aus farbigen Marmor gefertigt. 

Die Pieta auf dem Hochaltar stammt von Gustav Goldberg aus dem Jahr 1896. Die 

Kanzel und der Altar sind mit Reliefs und Figuren ausgestattet. Die historische Or-

gel der Firma Steinmayer und Cie. aus Oettingen wurde 1932 durch ein elektro-

magnetisch gesteuertes Instrument der selben Firma ersetzt.  
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Über den Kirchturm geguckt 
 

 

Im Krieg erlitt die Kir-

che nur geringe Schä-

den, so dass die origi-

nale Ausstattung von 

1896 weitgehend er-

halten blieb. Die histo-

rischen Glasfenster 

wurden leider zerstört 

und mussten durch 

neue Fenster nach Ent-

würfen von Hermann 

Kaspar ersetzt werden. 

Das Originalgestühl, 

durchweg aus Eichen-

holz, ist mit Flachschnitzereien verziert und überstand den Krieg unbeschadet. 1971 

ergänzte man die Ausgestaltung durch zwei Reliefs zum Gedenken an die Toten 

beider Weltkriege. 

Von 1945 bis in die 1950er Jahre diente die Kirche für Gottesdienste von Angehö-

rigen der US-amerikanischen Besatzungsmacht.                              Text und Fotos: EZO  
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Leben in der Gemeinde 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Foto: SRE 

 

Meditationen an besonderen Orten in der Winterhäuser Flur 

Die Reihe von Meditationen an besonderen Kraftorten in der Winterhäuser Flur 

mit Paullo Kraus und Robert Lütgenau klingt aus mit folgenden Terminen: 

 

Jeweils Sonntag um 17:00 Uhr: 

am 15. Oktober 2023 

Treffpunkt an der Scheune vom Weingut Meyer (am Ende der Alten Steige) 

und 12. November 2023 

Treffpunkt am Eingang zum Mondweg (Schönleite, beim Bauhof) 

 

Wir hören Gedankenimpulse zum jeweiligen Zielort, gehen ca. 20 min im 

Schweigen, meditieren an jenem besonderen Ort 20 min und gehen gemeinsam 

wieder ca. 20 min zurück. Bei Regenwetter findet es nicht statt! 

Bitte bringen Sie mit, was Sie persönlich brauchen: Decke, Sitzkissen, Hocker o.ä., 

eventuell Trinkwasser.  
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Leben in der Gemeinde 
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Gedankenimpuls 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: gemeindebrief.evangelisch.de  
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Von Α bis Ω 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag! 
 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden Geburtstage und Kasualien 

nur in der gedruckten Fassung veröffentlicht! 
 

 

 

Stationen des Lebens 
 

 

 
 

 

 

 

Privat feiern im Kantorat 

Unser Gemeindehaus, das Kantorat, kann für private und Familienfeiern gemietet wer-

den. Das historische Haus bietet eine ansprechende Atmosphäre und Platz für bis zu 60 

Personen. Die Küche ist bestens ausgestattet. 60 Gedecke, Besteck und verschiedene 

Gläser stehen zur Verfügung. Die Zulieferung von einem Caterer ist möglich. 

Nähere Informationen zu den Preisen finden sich auf unserer Webseite: 

www.winterhausen-evangelisch.de 

Für Fragen und Reservierungen melden Sie sich gerne im Pfarramt 

 09333 205 

 

 

 

 

 

http://www.winterhausen-evangelisch.de/
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Ihre Kirchengemeinde Winterhausen 
 

Pfarrer Robert Lütgenau  09333 205 

 
 

Pfarramt Jürgen Seubert  09333 205 

  Fax    09333 1874 

  E-Mail Pfarramt.Winterhausen@elkb.de 

  Anschrift Evang.-Luth. Pfarramt 

   Hauptstr. 2, 97286 Winterhausen 

  Öffnungszeiten Dienstag, 08:00-12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Hausmeisterin Kantorat Danielle Radermacher  0175 1006031 
 

KV (Vertrauensmann) August Maar  09333 1235 

KV (Stellv. Vertrauensfrau) Ingrid Anselstetter  09333 1756 

KV Sylvia Schneider  09333 903250 

KV Helga Stühler  09333 476 

KV Monika Wenger  09333 1009 

KV Ina Zesewitz-Zobel  09333 2224767 
 

Kirchenpflegerin Barbara C. Schmid  09333 90135 
 

Beauftragte für 

  Dekanatssynode August Maar  09333 1235 

  Ingrid Anselstetter (Stellv.)  09333 1756 

  Diakonie Helga Stühler  09333 476 

  Erwachsenenbildung Ingrid Anselstetter  09333 1756 

  Helfernetzwerk Monika Wenger  09333 1009 

  Jugend Sylvia Schneider  09333 903250 

  Kinder/Kindergottesdienst Ina Zesewitz-Zobel  09333 2224767 

  Mission Uwe und Helga Feulner  09333 1677 

  Senioren Monika Wenger  09333 1009 

  Webseite Barbara C. Schmid  09333 90135 
 

VR-Bank Würzburg IBAN: DE46 7909 0000 0003 4888 70 BIC: GENODEF1WU1 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. Oktober 2023 

Fotos Titelseite, Seiten 5, 14 und Rückseite: Stefan Retsch 
 

Impressum: 

Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Winterhausen. 

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes von der Redaktion: 

  Pfr. Robert Lütgenau (RLÜ) verantwortlich, 97286 Winterhausen,  09333 205, 

  Jürgen Seubert (JSE), Edith Zobel (EZO), Stefan Retsch (SRE). 

Auflage: 575, alle zwei Monate; Druck: Schneider Druck GmbH, Rothenburg o.d.T. 

E-Mail der Redaktion:   Gemeindebrief.Winterhausen@web.de 

Publikation im Internet: www.winterhausen-evangelisch.de  
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